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Zecken 
 

Informationen für Eltern, Erziehungsberechtigte und Einverständniserklärung 

 
Zecken kommen in Deutschland in allen Gegenden vor. Man findet sie in freier Natur, 

als auch in innerstädtischen Grünanlagen. Zecken werden bereits ab einer Außentem-

peratur von etwa 8° C aktiv, die eigentliche Saison ist in den Monaten März bis Oktober. 

Sie halten sich vor allem in hohem Gras oder Laub, sowie Sträuchern, Büschen und im 

Unterholz auf. Die Zecken leben in Bodennähe, bis zu einer Höhe von ca. 1,5 m und 

werden oft beim Vorbeigehen abgestreift. So gelangen sie auf die Haut von Mensch 

und Tier. Dort suchen sie eine passende Hautstelle. Der dann folgende Zeckenstich wird 

meist gar nicht wahrgenommen. Nicht die Zecke an sich ist gefährlich, sondern viel-

mehr die durch Zecken übertragenen Krankheiten. Da sich die Borrelien im Darm der 

Zecke befinden, werden sie in der Regel erst bei längerem Saugen auf den Menschen 

übertragen. Das Infektionsrisiko steigt mit der Dauer des Saugvorganges. Daraus kann 

sich eine Borrelioseinfektion entwickeln. Da sich die FSME-Viren in den Speicheldrüsen 

der zecken befinden, werden sie beim Stich bereits zu Beginn des Blutsaugens mit dem 

Speichel auf den Menschen übertragen und nicht erst nach einer längeren Zeit des 

Saugvorganges. 

 

Daher sollten Zecken sofort nach ihrer Entdeckung zügig und fachgerecht entfernt  

und die Einstichstelle markiert werden. 

 

Dieses Vorgehen reduziert die Gefahr einer Infektion.  

Sollte sich an der Einstichstelle eine kreisförmige Rötung bilden, ist spätestens jetzt eine 

sofortige ärztliche Behandlung erforderlich. 

 

Um bei einem evtl. Zeckenbiss tätig zu werden, brauchen wir die Einverständniserklä-

rung der Eltern bzw. Erziehungsberechtigten.  

Sollten Sie die Einverständniserklärung ablehnen und es kommt zu einem Zeckenbiss, 

werden Sie unverzüglich informiert und dazu aufgefordert, die Zecke umgehend selbst 

zu entfernen oder durch Dritte (z.B. Arzt) entfernen zu lassen. 

 

Bitte füllen Sie den angehängten Abschnitt aus und schicken Sie diesen schnellstmög-

lich zurück. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

________________________________ 

Monika Hirschfeld, Schulleitung 
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Name und Geburtsdatum des Kindes: ______________________________________ 

 

 

Hiermit erkläre ich mich: (Zutreffendes bitte ankreuzen) 

 

o einverstanden, dass das Fachpersonal eine Zecke bei meinem Kind entfernen 

darf. 

 

o Nicht einverstanden, dass das Fachpersonal eine Zecke bei meinem Kind entfer-

nen darf und mein Kind sofort abhole. 

 

 

 

 

____________________________________________________ 
Datum und Unterschrift der Eltern bzw. Erziehungsberechtigen 

 

 


